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Materialien für den Unterricht Sprachniveau B1 
  
Informationen zum Film:  
Regie und Drehbuch: Julia Langhof 
Drehbuch: Thomas Gerhold, Julia Langhof 
Darsteller: Jonas Dassler, Lucie Hollmann, Eva Nürnberg, Karl Alexander Seidel, Marie-Lou Sellem, 
Peter Jordan, Julika Jenkins 
Land / Jahr: Deutschland 2017 
Genre: Drama / Coming-of-Age 
Länge: 101 Minuten  
FSK: ab 12 Jahre  
 
Unterrichtsempfehlung:  
Schulunterricht: ab 9. Klasse  
Altersempfehlung: ab 15 Jahre 
Themen: Coming-of-Age, Identität, Anerkennung, Vertrauen, Sinnsuche, Liebe, Verantwortung, Familie, 
Generationenkonflikt, Medienerziehung, Internet, Soziale Medien, Persönlichkeitsrecht 
Material: Aufgaben teilweise angelehnt an filmpädagogischem Begleitmaterial von Dr. Olaf Selg 
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D wö 
 
 
“The language of many others”, kurz LOMO, ist das Pseudonym von Karl im Internet. Auf 
seinem Blog veröffentlicht er Videos aus dem Leben seiner Familie und verbindet diese mit 
Beiträgen und Kommentaren seiner Follower. Mit den „vielen anderen“ steht Karl in einem 
ständigen digitalen Kontakt. Das Internet ist für ihn eine zweite Heimat.  
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Aufgabe 1: (Einzelarbeit) 
Präsentiere eine Person, die du nur durch das Internet (Facebook, Instagram, Blogs, ... ) 
kennst. 
Notiere dir Antworten auf die folgenden Fragen. Du kannst deine Präsentation mit Bildern 
und Beispielen ausarbeiten. 
 

a.) Wem folgst du in den sozialen Medien?  
 

b.) Was erfährst du von dieser Person? Wie stellt sie sich selbst dar?   
 

c.) Was sieht man online und worüber erfährt man nichts bzw. nicht viel?  
 

 
Aufgabe 2: (Gruppenarbeit) 
Schließt euch in 3-er Gruppen zusammen und präsentiert eure Ergebnisse. 
 
Diskutiert gemeinsam: 
 
Warum stellen die Personen Teile ihres (Privat)Lebens in das Internet?  
 
Würdet ihr das genauso machen?  
 

Vor dem Film  

Thema: Soziale Medien 
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Aufgabe 3A: 
Gestaltet ein Plakat zum Thema Persönlichkeitsrecht und Privatsphäre. Beantwortet dabei die 
folgenden Fragen: 
 

a.) Was bedeuten „Persönlichkeitsrecht“, „Privatsphäre“ und „Recht am eigenen 
Bild“? 

 
b.) Wenn man in  Dänemark oder in Deutschland Fotos oder Videos von Personen 

online postet – wann muss man die gezeigte Person um Erlaubnis fragen? 
 

c.) Was kann passieren, wenn man Fotos oder Videos von Personen ohne Erlaubnis 
online postet? Gibt es Unterschiede in Deutschland und Dänemark? 

 
Informationen findet ihr z.B. hier: 

• https://www.handysektor.de/datenschutz-recht/persoenlichkeitsrecht.html 
• https://www.klicksafe.de/themen/rechtsfragen-im-netz/irights/inhalte-auf-facebook-

veroeffentlichen/teil-3-eigene-inhalte-fremde-rechtebeachten/ 
• https://www.klicksafe.de/themen/rechtsfragen-im-netz/irights/urheber-und-

persoenlichkeitsrechte-in-sozialen-netzwerken/ 
 
 
Aufgabe 3B: 
 
Präsentiert eure Plakate in der Klasse.

Thema: Persönlichkeitsrecht und Privatsphäre 
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Seht euch nun den Trailer zum Film an.  
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Aufgabe 4A:  
Notiere dir Stichworte oder Situationen, die dir zu diesen beiden Zuständen einfallen! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Aufgabe 4B:  
Hat der Trailer euer Interesse geweckt? Schreibe einen kurzen Text, in dem du folgende 
Fragen beantwortest: 
 

a.) Welche Szene aus dem Trailer hat dich neugierig gemacht?  Was passiert darin? 
 

b.) Welche Probleme werden auf Karl zukommen? 
 

c.) Ergänze:  Ich finde Karl sympathisch/unsympathisch, weil 

Thema: Emotionen 
 

Bewusstlosigkeit 

Panik 

„Es gibt zwei Zustände im 
Leben: Bewusstlosigkeit 
oder Panik.“ 
 

https://www.youtube.com/watch?v=E279B3-4aXI
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„Jetzt wirst du nie wieder allein sein.“ 
 
Karl lässt sich von seinen Followern führen. 
Das Vertrauensspiel ist eine Art digitale 
Version von dem Spiel Blinde Kuh. Macht 
selbst diese Erfahrung. 
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Aufgabe 5A: 
Füllt dazu zuerst die Lücken zu den vogegebenen Richtungsanweisungen aus: 
.  
 
          
                        geradeaus______ 
 
 
                       ___________________                           _______________________ 
 
                                                                       
                       __zurück _________                           _______________________                                
 
 
             
                        ________________!__ 
 
 
Aufgabe 5B: 
Lasst euch die Augen verbinden und euch nur mit Hilfe von Worten (auf Deutsch) von euren 
MitschülerInnen durch das Klassenzimmer steuern. 
 
Diskutiert im Anschluss zusammen in der Klasse:  
 

- Wie fühlt es sich an von der Klasse gesteuert zu werden? 
 

- Wie ist es für die Klasse eine Person zu steuern? 
 

Thema: Das Vertrauensspiel 
 


